
Führungsaufsicht

Was ist Führungsaufsicht?

Sie wurden aus der Haft entlassen, haben

ihre Strafe voll verbüßt, doch das Gericht

hat angeordnet, dass die Führungsaufsicht

nicht entfällt.

Diese dauert in der Regel 2-5 Jahre. Auch

hier wird Ihnen ein Bewährungshelfer als

Unterstützung zur Seite gestellt.

Die Weisungen, die das Gericht Ihnen

auferlegt, sollten Sie unbedingt einhalten,

da die Führungsaufsichtsstelle ansonsten

Strafantrag gegen Sie stellen kann und

eine erneute Freiheitsstrafe von bis zu 3

Jahren möglich ist.

Kontaktdaten:

Führungsaufsichtsstelle
des Landgerichts Trier

Schönbornstraße 1b

54295 Trier

Tel.: 0651/466-2220 oder 466-2310

E-Mail: fa-lgtr@ko.mjv.rlp.de

So finden Sie uns:

Hier sollte noch eineLandkarte mit
Straßenverzeichnis eingefügt werden…

Busverbindung: Haltestelle Kürenzer Straße

(zwischen Hauptbahnhof und

Schönbornstraße).

Stadtbuslinien 3, 13, 30

RMV-Busse 200, 202 (jeweils Richtung

Hermeskeil), 212 (Richtung Schweich, Wittlich)

zu Fuß: Vor dem Hauptbahnhof stehend folgen

Sie der Kürenzer Straße, die zwischen

Hauptbahnhof und Post beginnt und parallel zu

den Gleisen verläuft, bis diese bei der

Eisenbahnunterführung in die Schönbornstraße

mündet. Sie gehen nicht durch die

Unterführung, sondern links 20 Meter bis Sie

neben dem ehemaligen Gebäude des

Arbeitsamtes an einen durch eine Kette

abgesperrten Parkplatz gelangen. Diesen

betreten Sie und stoßen auf das Dienstgebäude

der Bewährungshilfe.

Sozialdienst der Justiz
beim Landgericht Trier
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Email: bwh.tr@ko.mjv.rlp.de

Führungsaufsichtstelle:
Email: fa-lgtrl@ko.mjv.rlp.de

lAnDgeriChT Trier
 
 
 
 

LANDGERICHT TRIER

Sozialdienst der Justiz beim Landgericht Trier 
Schönbornstraße 1b 
54295 Trier

Telefon 0651 466-2220 oder -2310 
Telefax 0651 466-2900 
E-Mail bwh.tr@ko.mjv.rlp.de

Führungsaufsichtstelle: 
E-Mail fa-lgtrl@ko.mjv.rlp.de

Bewährungshilfe
führungsaufsicht

sozialdienst der Justiz

So finden Sie uns:

Busverbindung: 
 ■  Haltestelle Kürenzer Straße (zwischen Haupt-
bahnhof und Schönbornstraße).

 ■  Stadtbuslinien 3, 13, 30
 ■  RMV-Busse  
200, 202 (jeweils Richtung Hermeskeil)  
212 (Richtung Schweich, Wittlich)

zu Fuß: 
Vor dem Hauptbahnhof stehend folgen Sie der Kürenzer 
Straße, die zwischen Hauptbahnhof und Post beginnt 
und parallel zu den Gleisen verläuft, bis diese bei der Ei-
senbahnunterführung in die Schönbornstraße mündet. 

Sie gehen nicht durch die Unterführung, sondern   
20 Meter nach links, bis Sie neben dem ehemaligen 
Ge bäude des Arbeitsamtes an einen durch eine Kette 
abgesperrten Parkplatz gelangen. 

Diesen betreten Sie und stoßen auf das Dienstgebäude 
der Bewährungshilfe.



Liebe Leserin, lieber Leser!

Wie kommt es zu einer Bewährung?
Sie wurden zu einer Jugend- oder Freiheitsstrafe verur-
teilt oder Sie haben eine Strafe verbüßt, wurden aber 
vorzeitig aus der Haft entlassen.

 ■  Die Strafe oder der Strafrest wurden zur Bewäh-
rung ausgesetzt.

Was bedeutet Bewährung für mich?
Das Gericht hat für Sie einen Zeitraum festgelegt, in dem 
Sie beweisen sollen, dass Sie ein eigenverantwortliches 
Leben ohne Straftaten führen können.

 ■  Wenn Ihnen das gelingt, wird Ihnen die Strafe nach 
Ablauf der Bewährungszeit erlassen. 

 ■  Wenn Sie jedoch in der Bewährungszeit neue  
Straftaten begehen oder gegen Auflagen und  
Weisungen des Gerichts verstoßen, kann die 
Bewährung widerrufen werden. In diesem Fall 
müssen Sie die Strafe verbüßen.

Wann wird die Bewährungshilfe Trier aktiv?
Für die Dauer ihrer Bewährungszeit oder eines Teils davon 
bestellt das Gericht eine Bewährungshelferin oder einen 
Bewährungshelfer.

Dieser ist studierter Diplom-Sozialarbeiter oder Diplom-
Sozialpädagoge und begleitet Sie durch Ihre Bewäh-
rungszeit.

Ziel ist es, Sie in einer straffreien Lebensführung zu un-
terstützen.

Was sind die Aufgaben des Bewährungshelfers?
Wir bieten Ihnen Beratung und Unterstützung an, wer-
den aber auch kontrollieren, ob Sie die in Ihrem Bewäh-
rungsbeschluss enthaltenen Auflagen und Weisungen 
erfüllen. Über die Erfüllung der Auflagen und Weisungen 
sowie über Ihre Lebensführung müssen wir dem Ge-
richt berichten; auch, wenn wir von neuen Straftaten 
erfahren.

Wodurch gefährden Sie Ihre Bewährung?
 ■  Sie begehen neue Straftaten 

 ■  Sie erfüllen Ihre Auflagen nicht oder halten sich 
nicht an Ihre Weisungen 

 ■  Sie halten nicht regelmäßig Kontakt zu Ihrem 
Bewährungshelfer 

 ■  Sie teilen Ihren Aufenthaltsort nicht mit

Was bietet Ihnen die Bewährungshilfe?
 ■  Beratung, Unterstützung und praktische Hifen  
im Umgang mit Behörden, z.B. Agentur für 
Arbeit, Jobcenter, Amt für Soziales und Wohnen, 
Ausländerbehörde usw. 

 ■  Informationen über und Vermittlung an 
Beratungs stellen, z.B. Suchtberatung, Ehe- und 
Erziehungsberatung, Schuldenberatung usw. 

 ■  Beratung, Unterstützung und praktische Hilfen 
bei persönlichen und finanziellen Problemen 

 ■  Zeit für ein Gespräch

Führungsaufsicht

Was ist Führungsaufsicht?
Sie wurden aus der Haft entlassen, haben ihre Strafe 
voll verbüßt, doch das Gericht hat angeordnet, dass die 
Führungsaufsicht nicht entfällt.

Diese dauert in der Regel 2-5 Jahre. Auch hier wird Ih-
nen ein Bewährungshelfer als Unterstützung zur Seite 
gestellt. 

Die Weisungen, die das Gericht Ihnen auferlegt, sollten 
Sie unbedingt einhalten, da die Führungsaufsichtsstelle 
ansonsten Strafantrag gegen Sie stellen kann und eine 
erneute Freiheitsstrafe von bis zu 3 Jahren möglich ist.

Kontaktdaten:
Führungsaufsichtsstelle des Landgerichts Trier
Schönbornstraße 1b
54295 Trier
Telefon 0651 466-2220 oder -2310
E-Mail fa-lgtr@ko.mjv.rlp.de




